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Nekrologe 197

Arthur Eugster
(St. Gallen, 1926-2014)

Christoph Möhr, Speicher

Am 11. November 2014 ist Arthur Eugster in
seinem Seniorenwohnsitz Singenberg in St. Gallen

im hohen Alter von 88 Jahren für immer
eingeschlafen.

Sein bewegtes Leben begann 1926 in Wales

(England), wo sich sein Vater als Elektroingenieur

berufsbedingt aufhielt. Aufgewachsen ist er
in Zürich-Oerlikon. Nach der Matura studierte
er Wirtschaftswissenschaften an der ehemaligen

Handelshochschule St. Gallen, der heutigen

Universität St. Gallen, wo er im Herbst 1950

als lie. oec. mit Studienrichtung Bankwesen ab-

schloss. Nach diversen Bankpraktika, zum Teil

auch in Paris, trat er 1955 bei der Bank Wegelin
& Co. ein. Nach dem Tod von Walter Wegelin
(1895-1959) wurde er nebst dem Seniorpartner
Victor Rehsteiner haftender Teilhaber der Bank.
1969 erfolgte der Eintritt von Rudolf Schatz-
Rehsteiner als weiterem Teilhaber. 1979 wurde
Arthur nach dem I linschied von Victor Rehsteiner

und dem tragischen Unfalltod von Rudolf
Schatz alleiniger Teilhaber der Bank, die nun in
Wegelin & Co. Inhaber Eugster & Co. umbenannt

wurde. Arthur Eugster leitete «seine»
Bank bis 1991 mit grossem Engagement und
mit ebenso grosser Umsicht. Sein Anliegen und
wohl auch sein Verdienst war es, dass die Bank

Wegelin unabhängig blieb, obwohl attraktive
Angebote für eine Übernahme vorlagen. Arthur
fühlte sich stets der Familie Wegelin verbunden

und wollte die Selbständigkeit der ältesten
Schweizer Bank unbedingt erhalten. Neben

seiner Tätigkeit als Privatbankier amtete er von
1985 bis 1987 als Vizepräsident und von 1987

bis 1990 als Präsident der Vereinigung
Schweizerischer Privatbankiers. Arthur Eugster wirkte
in zahlreichen Verwaltungs- und Stiftungsräten

mit und unterstützte als Finanzfachmann
und Gönner verschiedene politische, kulturelle

und soziale Einrichtungen, darunter die

Gemeinnützige Gesellschaft des Kantons
St. Gallen und die Stiftung OPOS für Sehbehinderte.

Besonders am Herzen lag ihm die
Pfadfinder-Bewegung, welche er lokal, national
und international förderte. Geprägt hatte ihn
das Gedenken an seinen bereits 1922 verstorbenen

Grossvater Arthur Eugster-Eugster, der
als Pfarrer in Trogen, als freisinniger
Regierungsrat und Landammann und als Nationalrat

wirkte. In seiner Freizeit betätigte Arthur
sich als grosser Musikfreund und begeisterter
Fliegenfischer im Bregenzerwald, wo er bis an
sein Lebensende eine Ferienwohnung besass.

Er unternahm auch noch in jüngster Zeit
zahlreiche Reisen mit historischem und kulturellem

Hintergrund. Nicht unerwähnt bleiben soll
schliesslich seine langjährige und engagierte
Mitgliedschaft im Lions Club St. Gallen.
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